
DAS KILWA SEAVIEW RESORT 
 
Das KILWA SEAVIEW RESORT auf einer Klippe gelegen überschaut die Kilwa Masoko 
Bucht. Der richtige Startpunkt um die historischen Ruinen Kilwas zu besuchen. 
KILWA ...  Ruinen, Strände und der Indische Ocean. 
Kommen Sie und besuchen Sie ein neues Welt Kulturerbe in Tansania. 
Die historischen Inseln von Kilwa Kisiwani & Songo Mnara oder Kilwa Kivinje mit ihren 
Ruinen. 
Activitäten im KILWA SEAVIEW RESORT & um Kilwa. 
Historisches, Höhlen, Schnorcheln, Tauchen, Dhow Segeln, Angeln, Segeln, oder einfach auf 
den Stränden Kilwas und im Swimming Pool ausruhen und geniesen. 
 
DAS RESORT 
 
Das “Kilwa Seaview Resort”, von den Eingeborenen “MBUYUNI” benannt, da es um einen 
alten Affenbrotbaum gebaut wurde, steht auf einer Klippe über der Bucht von Kilwa. Man hat 
einen guten Ausblick zur nahen Insel Kilwa Kisiwani mit ihren Ruinen aus dem 14. 
Jahrhundert. 
Die im afrikanischen Stiel errichtete, Palmenblatt gedeckte, Bungalowanlage verfügt über ein 
Restaurant mit Bar und Swimmingpool.   
Die Küche bietet eine große Vielfalt internationaler und afrikanischer Gerichte an. Eine 
Spezialität sind die verschiedensten Speisen aus dem Meer. 
 
Die Unterbringung im Kilwa Seaview Resort erfolgt in  gemauerten, Moskito- und 
Insektensicheren Bungalows mit integriertem Bad und WC. Die geräumigen Vierbettzimmer 
im afrikanischen Stiel sind mit TV, Kühlschrank und Ventilator ausgerüstet. Von der 
möblierten Veranda hat man einen herrlichen Blick über die Bucht von Kilwa. 
 
Der  250 m lange Sandstrand des Hotels lädt Schwimmer, Schnorchler und 
Erholungssuchende zu einem Besuch ein. Eine Strandbar, schattenspendende 
Palmendachschirme mit Strandliegen und eine Stranddusche sind in der Planung.   
Der Bau des Hotels wurde am 9. Juni 2003 vom Besitzer und 7 tansanischen Helfern 
begonnen. Die Eröffnung war am 1. Oktober 2003. 
Der Besitzer des Hotels betreibt seit 1997 im Selous Game Reserve und im Süden Tansanias 
noch andere Unterkünfte für Touristen.  
Wir im Kilwa Seaview Resort sind stolz auf unser kleines Familienhotel. 
 
ACTIVITÄTEN 
 
Historisches: Besuchen Sie die Inseln und Orte von Kilwa und deren historische Städten: die 
Inseln Kilwa Kisiwani, Songo Mnarna mit arabischen Ruinen aus dem 14. Jahrhundert und 
die Stadt Kilwa Kivinje  mit den Zeugen aus der jüngeren Vergangenheit als die Stadt ein 
wichtiger Ort für die deutschen Kolonialisten war. Das Kilwa Seaview Resort kann für Sie die 
Besichtigung der verschiedenen historischen Städten des Gebietes von Kilwa arrangieren. Ein 
Muss ist der Besuch der Insel Kilwa Kisiwani welche die größte Ansammlung von Ruinen 
aufweist. Wir können für Sie einen Ausflug zur Insel mit dem Motorboot oder mit der Dhau 
organisieren. Eine Fahrt mit dem Auto zum Besuch der historischen Städten von Kilwa 
Kivinje kann für Sie ebenfalls arrangiert werden. Eine längere Fahrt nach Songo Mnarna wird 
den Besuch der hauptsächlichsten historischen Städten des Gebietes von Kilwa abrunden. 
Erholung: Weise Sandstrände, sauberes, blaues Wasser, Swimming Pool, Strandspaziergänge, 
Strandspiele, Sonnenbad und mehr............ 



Schnorcheln: Eine Vielzahl von ausgezeichneten Gebieten zum Schnorcheln sind vom Kilwa 
Seaview Resort leicht zu erreichen. Mit einer kurzen Bootfahrt zu einem der vielen 
Korallenriffe nahe der Kilwa Masoko Bay kann man das reichhaltige maritime Leben rund 
um das Kilwa Seaview Resort erkunden. Wir arrangieren das für Sie. Oder Sie entdecken die 
ufernahen Bereiche einfach vom Strand aus. 
Vogelbeobachtung: Wir können Sie zu einer Vogelbeobachtung in der nahe beim Kilwa 
Seaview Resort gelegenen Flussmündung mit ihren großen Mangrovensümpfen mitnehmen. 
Der Mangrovenwald, Flutüberschwemmungsgebiete, verschiedenartige Inseln und felsige 
Klippen bieten einen perfekten Lebensraum für eine große Anzahl von Vögeln an. Diese 
Gebiete werden von den Wasservögeln als Schlaf-, Futter- und Brutplätze genutzt. Unter den 
vielen verschiedenen Vögeln kann man Flussuferläufer, Seeschwalben, kleine und große 
Reiher, Kormorane, Ibisse, Störche, Enten, Gänse, den großen Fischadler, Regenpfeifer, 
Strandläufer, Möwen, Eisvögel, Fregattvögel, Tölpel, Austernfischer, Krähen, Webervögel, 
Falken, Tauben und Habichte finden.Flughunde können rund um Kilwa ebenfalls beobachtet 
werden. Auf diesen Fahrten können Ihnen, wenn Sie Glück haben, Flusspferde und Krokodile 
begegnen, welche dort leben, wo der Fluss die Mangrovenwäldern erreicht. Oder Sie können 
Affen und andere Tierarten im Uferbereich sehen. Die Vogelbeobachtungssafaris werden an 
Bord eines Motorbootes oder einer Dhau unternommen. Die Fahrt mit der Dhau ist sowohl 
abenteuerlicher als auch wesentlich ruhiger. Wir können für Sie beide Versionen vorteilhaft 
arrangieren. Sprechen Sie mit dem Manager des Kilwa Seaview Resort. 
 
Tauchen: Nur eine kurze Fahrt mit dem Boot vom Kilwa Seaview Resort entfernt, hinter dem 
Korallenriff, findet man verschiedene Tauchgründe. Begleiten Sie uns auf einem Tauchgang 
und erfreuen Sie sich an der unberührten Natur. Das Gebiet von Kilwa ist bekannt für seine 
vielen Inseln, meistens sandig, auf Korallenstöcken, umgeben von zerklüfteten Riffs zur 
Seeseite und massiven Riffformationen an allen anderen Seiten. Die zerklüfteten Korallenriffs 
flankieren die Küstenlinie und formen eine dazugehörende Kette kleiner Inseln. Die meisten 
Korallenriffe sind unberührt und reich an maritimer Lebensvielfalt. Die sandigen Inseln sind 
wichtige Brutplätze für die Meeresschildkröten. 
Hochseeangeln: Das Hochseeangeln wird von uns in Kooperation mit der Kilwa Lodge 
angeboten. Nur eine kurze Fahrt mit dem Boot vom Kilwa Seaview Resort, hinter dem 
Korallenriff, aber auch in der Bucht von Kilwa, sind verschiedene ausgezeichnete 
Fischgründe zu finden. Eine der Besonderheiten des Besuchs von Kilwa ist der erstaunliche 
Glücksumstand das Sie hier die besten großen Fische an der afrikanischen Ostküste vorfinden. 
Komplett ausgerüstete Boote für das Hochseeangeln, einschließlich einer fachkundigen 
Besatzung, warten auf Sie.  
Der große schwarze Speerfisch, der blaue und der gestreifte Speerfisch, der gelbflossige 
Tunfisch, der Pfeilhecht, der Schleimaal, Breitschnabeldelfin und Segelfisch, um nur einige 
zu nennen, erwarten Sie an Küsten von Kilwa. 
Freunde des Angelns mit Fliegen können Ihr Glück beim Fangen vom fliegenden Grätenfisch 
versuchen. . Die Angelausrüstung ist nach der IGFA (International Game Fishing 
Association) standardisiert. Hauptsächlich die Kapitäne fördern die Fang- und wieder 
Freilasstaktik. 
Matumbi Höhlen: Einen Ganztagesausflug in die Matumbi Berge kann vom Kilwa Seaview 
Resort arrangiert werden. Dort kann der Matumbi Höhlenkomplex besichtigt werden. Die 
Höhlen dienten als Versteck der Kämpfer des Maji Maji Aufstandes in den Jahren 1905 bis 
1907. Die Höhlen werden heute für rituelle Kulthandlugen genutzt, wie auch zum Fangen von 
Stachelschweinen, deren Stacheln medizinische und rituelle Bedeutung haben. 
Es gibt verschiedene Eingänge in die verschiednen Höhlen. Sie heißen Nang’oma, Anduli, 
Nakitale und Nakinduguyu. 



Sehen Sie auch Peter Marwan’s „Die Höhlen in den Matumbi Bergen und ihre Bedeutung für 
die Eingeborenen“. www.karst.net/Forschung/tanzania_e.htm 
 
ZUM KILWA SEAVIEW RESORT 
 
Mit dem Flugzeug: Es gibt täglich planmäßige Flüge von Dar es Salaam und Sansibar nach 
Kilwa Masoko und zurück. 
Charter Flüge können in Büros von Charter Linien arrangiert werden. Allerdings sind die 
Preise wesentlich höher. 
Linienflüge nach Kilwa Masoko. 
Coastel Fluggesellschaft (English): www.coastal.cc  
Mit dem Auto: Die Fahrt von Dar es Salaam über Nangurukuru nach Kilwa Masoko dauert  
6 bis 8 Stunden. 
Ein vom Kilwa Seaview Resort arrangierte Fahrt kostet $ 200 für ein Auto mit Fahrer für eine 
Strecke. Die Gäste werden in Dar es Salaam vom Hotel abgeholt und bis in das Kilwa 
Seaview Resort gefahren. Für den Rückweg gilt der gleiche Service. 
Mit dem Bus: Es gibt täglich Busse von Dar es Salaam, Stadtteil Temeke, nach Kilwa 
Masoko. Das Kilwa Seaview Resort ist von der Busstation gut zu Fuß zu erreichen. 
Mit dem Schiff: Die Bucht von Kilwa, an der das Kilwa Seaview Resort liegt, besitzt einen 
guten Ankergrund, wie auch das Hafengebiet von Kilwa. 
 
PREISE 
 
Kilwa Seaview Resort 
Preisliste 
2006 
Übernachtung mit Frühstück 
Bungalows für bis zu 4 Personen 
1 Person zahlt USD 60 pro Nacht  
2 Personen zahlen USD 70 pro Nacht  
3 Personen zahlen USD 75 pro Nacht 
4 Personen zahlen USD 80 pro Nacht 
Kinder unter 4 Jahren sind Frei 
Für Vollpension sind pro Gast USD 15 zu den oben aufgeführten Preisen zu zahlen. 
Aktivitäten 
Fahrten zu historischen Städten 
Besuch von Kilwa Kisiwani: USD 10 pro Person (mit der Dhau hin und zurück mit Führer.) 
Hinzu kommen noch Tsh 1500 Steuer. 
Besuch von Kilwa Kivinje: USD 30 pro Auto für maximal 5 Personen. 
Besuch von Songo Mnara: (Nur nach besonderer Vereinbarung) 
  
Bootcharter (preiswerte Variante)  
Bootscharter zum Angeln, Tauchen, Schnorcheln, Besuch der Mangroven Sümpfe, Besuch 
von Songo Mnara oder anderer Inseln oder einfach für erholsame Stunden auf dem 
Wasser............ 
(unser Motorboot „Christopher“ ohne Ausrüstung zum Angeln oder Tauchen) 
USD 60 bis 80 für maximal 6 Personen 
(In Abhängigkeit von der Dauer und dem Zweck der Fahrt.) 
Das Mieten für Boote zum Angeln und Tauchen erfolgt in Zusammenarbeit mit Kilwa Ruins 
Lodge. 



Bootscharter zum Angeln, Tauchen, Schnorcheln, Vögeln, Besuch der Mangroven Sümpfe, 
Besuch von Songo Mnara oder anderer Inseln oder einfach für erholsame Stunden auf dem 
Wasser............ 
(für das Hochseeangeln ausgerüstete Boote) 
  
22 Fuß Supercat „Jordari“, USD 400 pro Tag, für maximal 3 Angler 
27 Fuß Blackfin „Falusi“, USD 500 pro Tag, für maximal 4 Angler 
27 Fuß Reef Runner „Cole’Cole’“, USD 500 pro Tag, für maximal 5 Angler 
58 Fuß Bertram „Trinity“, USD 950 pro Tag, für maximal 12 Angler 
Tauchen 
Zur Zeit können wir Ihnen nur unser eigenes Boot  „Christopher“ mit unserer Ausrüstung zur 
Miete anbieten. 
Kilwa Seaview Resort Zeltplatz:  
Wir haben im Kilwa Seaview Resort auch einen Campingplatz. 
Als Gebühr sind USD 5 pro Person je Nacht zu entrichten. 
Zur Einrichtung des Campingplatzes gehören: Duschen, WC, Kochplatz, ein Raum zum 
Aufbewahren von Lebensmitteln und der Wachmann. (Natürlich können Sie Sich auch im 
Restaurant und der Bar vom Kilwa Seaview Resort verwöhnen lassen.) 
Camper müssen mit Ihrer eigenen Ausrüstung anreisen. 
 
KONTAKTIEREN 
 
Direct nach Kilwa Masoko: 
Telefon: +255 23 2013064 
Handy: +255 (0)78 4613335 
Haupt Büro Dar es Salaam: 
Telefon: +255 22 2650250 
Fax: +255 22 2650251 
Handy: +255 (0)78 4624664 oder +255 (0)78 4748888 
EMail: info@kilwa.net  
oder: baobabvillage@raha.com  
Post: P.O. Box 23443, Dar es Salaam, Tansania 
 
KILWA 
 
Die Stadt Kilwa besteht aus drei Teilen: Kilwa Kivinje, Kilwa Masoko und Kilwa Kisiwani 
mit Songo Mnara und Sanje Ya Kiti. 
Kilwa Masoko ist, aus historischer Sicht, der am wenigsten interessante Ort. Sie ist die heute 
die modernste Stadt von allen, ist sie doch Heimstatt für alle Möglichkeiten und Angebote 
einer modernen Stadt. Die anderen werden aufgesucht um die historischen Städten zu 
besichtigen. 
 
Kilwa Kivinje war im 19. Jahrhundert ein arabisches Zentrum des Sklaven- und 
Elfenbeinhandels, von wo Karawanen in das Innere Afrikas aufbrachen. Am Ende des 19. 
Jahrhunderts, dem Ende des arabischen Einflusses im Osten von Afrika, bauten hier die 
deutschen Kolonisten ein Fort und erweiterten die Stadt. 
Aus deutscher Zeit kann man noch eine Markthalle, das deutsche Fort mit einer Kanone aus 
dem 1. Weltkrieg und zwei Gedenksäulen, eine für die Toten der Stämme des Maji Maji 
Krieges zwischen den Stämmen des südlichen Tansania und der Deutschen 
Kolonialverwaltung und die andere für zwei, in diesem Krieg, getötete deutsche Händler, 
finden. 



In Kilwa Kisiwani findet man die größte Ansammlung von historischen Ruinen. Unmittelbar 
am Nordstrand findet man das „Omani Fort“, welches im frühen 19. Jahrhundert auf den 
Fundamenten des alten portugiesischen Forts erbaut wurde und wo noch die Überreste einer 
hölzernen Tür zu finden sind. 
Die große Moschee ist aus dem 12. Jahrhundert. Sie wurde bis zum 15. Jahrhundert weiter 
ausgebaut. Sie war damals die größte Moschee in Ost – Afrika. 
Das große Haus direkt südlich der Moschee gehörte einst höchst wahrscheinlich zum 
Gebäudekomplex des Sultanspalastes. In ihm befinden sich vier Gräber, eines von ihnen wird 
dem Sultan zugeschrieben. 
Die kleine Moschee aus dem 15. Jahrhundert ist das best erhaltenste Gebäude der Insel und 
wird noch heute genutzt. 
Der große Komplex der Mauern im Westen der Insel wird „Makutani“ ( in der großen Mauer) 
genannt. In der Mitte befindet sich ein Palast aus dem 18. Jahrhundert. Südlich davon ist ein 
weiterer Sultanspalast mit einer Moschee aus dem 15. Jahrhundert. 
Alle Wege führen in den Osten der Insel. Dort befinden sich die Fundamente des „Husuni 
Kubwa“, einst das größte Gebäude im tropischen Afrika. 
Songo Mnarna, eine weitere Insel mit Häusern und Moscheen aus dem 14. bis 15. 
Jahrhunderts. Bei einigen kann man noch hohe Mauern und Teile ihrer Dächer sehen. 
 
DIESES IST NUR DER TEXT DER WEBSEITEN, UM BILDER ZU SEHEN BITTE 
AUF www.kilwa.de GEHEN. 
 
 
 


